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Abgabe zu Beginn der Vorlesung am Montag, den 19. Dezember 2013.

Aufgabe 33: (2 Punkte)
Zeigen Sie, dass

P
′

n(1) =
n(n+ 1)

2
∀n ∈ N0

für alle Legendre–Polynome gilt.
Bemerkung: Man kann zeigen, dass

∣∣P ′
n (t)

∣∣ ≤ P
′
n(1) für alle t ∈ [−1, 1] und alle n ∈ N0

gilt. Diese Abschätzung dürfen Sie für die folgenden Aufgaben benutzen.

Aufgabe 34: (2 Punkte)
Zeigen Sie, dass die Legendre-Polynome die Ungleichung

|Pn(ξ · ζ)− Pn(η · ζ)| ≤
n(n+ 1)

2
|ξ − η|

für alle n ∈ N0 und alle (ξ, η, ζ) ∈ Ω3 erfüllen.

Aufgabe 35: (4 Punkte)
Wie in der Vorlesung bereits erwähnt wurde, sind alle F ∈ Hs(Ω) mit s > 2 Lipschitz–
stetig (was Sie hiermit benutzen dürfen). Zeigen Sie nun, dass

CF (s) :=

(
1

2
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n=1

2n+ 1

4π
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2
)2s

) 1
2

∥F∥Hs(Ω)

eine Lipschitz-Konstante ist, d.h.

|F (ξ)− F (η)| ≤ CF (s) |ξ − η| ∀ξ, η ∈ Ω.



Aufgabe 36: (4 Punkte)

Sei An := h−n/2(n + 1
2
)1/2 für n ∈ N0, wobei h ∈]0, 1[ fest ist. Der Reprokern KH des

zugehörigen Sobolevraums H = H((An); Ω) heißt Singularitätskern.
Leiten Sie eine geschlossene Darstellung, d.h. eine Darstellung ohne Reihe, für KH her.
Dies ist analog zu den Betrachtungen für den Abel–Poisson–Kern in der Vorlesung möglich.


